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Über das Buch

Friedrich Karl Katzenbuckel und seine Frau fliegen in
Urlaub. In ihrer Beziehung läuft es nicht gut. Zeit für einen
Tapetenwechsel! Keine Termine. Keine Kollegen. Keine
Kunden. Alles hinter sich lassen. Zeit haben. Weit muss es
nicht sein, nur schön soll es sein. Vorne Strand und Meer,
hinten Palmen und Vulkane. Darüber ein blauer Himmel und
Sonne. Mildes Klima. Ein schönes Hotel. Gutes Essen. Nettes
Personal. Es könnte so schön sein - doch dauernd kommt
etwas dazwischen …

 
»Ich lese gerade in Deinem Buch. Einfach nur Spitze. Ich

bin nur noch am Lachen. Gratulation!« - Caren Anne Poe,
Autorin

 
»Uneingeschränkte Empfehlung, wenn Sie sich amüsieren,

nachdenken und vor allem herzhaft lachen wollen!« - Rita
K.

 
»Ein wirklich gelungener Roman mit viel Witz, Satire und

einem göttlichen Humor. Ideal, um ein wenig abzuschalten.«
- Gabriele Mai

 
»Witziger, selbstironischer Roman, der sich leicht und

doch nachdenklich liest! Sehr zu empfehlen! ***** Sterne!« -
nc1271

 
»Eine Satire, die sich vergnüglich liest!« - xtme: gute

ebooks
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Personen, Orte und Handlungen sind frei erfunden.

Etwaige Ähnlichkeiten mit real existierenden Personen,
Orten und Handlungen sind zufällig und nicht beabsichtigt.
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Ich höre nachts die Lokomotiven pfeifen,
sehnsüchtig schreit die Ferne,

und ich drehe mich im Bett herum
und denke: "Reisen..."

 
Kurt Tucholsky
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